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Antrag zur Sitzung des Finanzausschusses am 17.03.2026

Sehr geehrter Herr Schmitz,

bitte setzen Sie den nachfolgenden Antrag der Fraktion Die Linke / Die PARTEI auf die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung des Finanzausschusses.

Antrag – Prüfauftrag „Konzept kostenfreie Periodenprodukte im Rhein-Kreis Neuss“

Der Finanzausschuss beauftragt die Verwaltung, ein umsetzungsreifes Konzept zur Einführung kostenfreier 
Periodenprodukte im Rhein-Kreis Neuss zu erarbeiten und dem Kreistag bis zum 3. Quartal 2026 
vorzulegen.

Das Konzept soll folgende Bestandteile enthalten:

Teil A: Periodenprodukte in Kreiseigenen Einrichtungen

    • Anzahl der kreiseigenen Schulen und Verwaltungsgebäude mit Publikumsverkehr

    • geeignete Ausgabesysteme (Spenderlösungen, zentrale Ausgabe etc.)

    • geschätzter jährlicher Bedarf pro Standort

    • Personal- und Logistikaufwand

    • jährliche Gesamtkosten

    • mögliche Einspar- oder Kooperationsmodelle (z. B. Rahmenverträge)

Teil B: Förderprogramm für Kommunen

Erarbeitung eines Fördermodells mit:

    • möglichem Fördervolumen



    • Förderquote (z. B. 50 % Ko-Finanzierung)

    • sozialen Schwerpunktkriterien

    • Verteilungsschlüssel

    • Verwaltungsaufwand

    • Evaluationsmechanismus

Darzustellen sind außerdem:

    • geschätzte Gesamtkosten bei vollständiger Teilnahme aller Kommunen

    • Szenarien bei 25 %, 50 % oder 75 % Beteiligung

Finanzierungsoptionen

Die Verwaltung soll verschiedene Finanzierungswege prüfen:

    • Deckung aus bestehenden Budgets (z. B. Gleichstellung / Prävention)

    • Einbindung von Landes- oder Bundesprogrammen

    • Kooperationen mit Stiftungen oder Sponsoringmodellen

    • langfristige Budgetverstetigung ab 2027

Dabei ist darzustellen, wie die Maßnahme umgesetzt werden kann, ohne strukturelle Haushaltsrisiken zu 
erzeugen.

Rechtliche Prüfung

Darstellung der kommunalrechtlichen Zulässigkeit:

    • freiwillige Leistung nach GO NRW

    • Grenzen der finanziellen Förderung an Kommunen

    • Gleichbehandlungsgrundsatz

Begründung

Die kostenfreie Bereitstellung von Periodenprodukten dient:

    • der sozialen Teilhabe,

    • der Gleichstellung,

    • der Gesundheitsvorsorge.



Angesichts der geringen absoluten Haushaltsdimension soll die Einführung strukturiert und belastbar 
vorbereitet werden. Ziel ist eine realistische Entscheidungsgrundlage für die Haushaltsberatungen 2027.

Beschlussvorschlag

Der Finanzausschuss beauftragt die Verwaltung, ein umsetzungsreifes Konzept zur Einführung kostenfreier 
Periodenprodukte im Rhein-Kreis Neuss zu erarbeiten und dem Kreistag bis zum 3. Quartal 2026 
vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen

Lukas Wrobbel
Geschäftsführer der Fraktion Die Linke / Die PARTEI


